
de per ma¬vorausgeberundvoraus
22 Jahrg .Wien ,Dienstag ,1 .Dezember1912 .

ErledigteSchulletterstellen.DahienerSchulbezirkekonnen
zurBesetzung:soeineDirektorstelleanderUndchen-Volks¬
undBurgerschulebezirkAllegasse11 ,andenneben¬
BürgerschulenS .Birkdastelligatus25 ,6 .Bezirkloqua¬
Platz4 ,20 .BezirkPöchlerngasse12 ;dieStelleeinerDirek¬
torinanderUndchenburgerschulel .BezirkZedlitzgasse;
soeineoderlehrerstelleandenMädchenvolksschulenS .Bezirk
Margaretenstradeist ,7BezirkBurggassei ,8derTango¬
gange36 ,12 .BezirkVerthalergasse13und17 ,BezirkMontel¬
gange67 ,dieStellejeeinerOberlehrerinandenneben¬
Volksschulen2 .BezirkLeopoldegge3 ,16 .BezirkKontag
gange25kontezweiOberlehrerinnerstellenandenbeiden
Mädchenvolksschulen16.bezirkStephanoplatz,dieStelle
deeinenOberlehrerodereinerOberlohrerinandenRuderer¬
vollen2 .Lezirkbereinplatzund2 .worinNovara-¬
gage30.- dieandenStadtratzurettendenbesucheeine
dto2 .Jännertodzuüberreichen.

ALENDAStadt
Sitzungvon1030

reitzende,dieHeburgermeisterDr.Perror,Normanner,408.
dann trat die Note vomtorenfürdasforgonalederstaatlichenerlangteundfur

diedesintentions-undReinigungsarbeiteralleretwaigener
approvisionierungsanstaltenundeineKonregelungderAusbe¬

zustehenvornativestierungenausnacheinenhertortedesst .nonoravirederankaufdes
desJesusderKinderkreuzeausderSorteRostocke
gehauungsbilderzuneuenTestamentfürdieSchulenachde¬
gutevonJohannfürdiegütigungderstar¬
genenKindergartengenehmigt.diegenannteerdenzurstrafeantretenen
grundvorderRealitätid .fortautfarlgasse17teAusgabe
von33 ,30wirdmit25perfestgesetzt.deneinendortendesSt .KnollunddenBotanttoute

ro ,oderdortin2Tortet ,furdieUnterzeitdes
diegemütigungerteilt ,denortationaufdemLapplagerplatze
12 rt .probatorio gegen

angemessenenAntrittsgeldeszubenutzen,denselbeneinen
denundeinezornprovisorischeanfeldeunddeferirt

velmirdiederlegungdenderhandderder
in neuenObdachlogenenderStaatdiein

zu guten dero dienet worden
genten

errichtetvonderdonatiovonunterdemArgermeisterer¬
JosefRoulagerinJahre1812undErbautnachdenPlaten
andunterderLeitungdesMienerStadtbauamtesangebracht.

St .WeigelbeantragtdieSubventionierungeinerAnzahl
vonvereinen,etz .mitKornausdenstatischendauerten.lang

dieAusstellungshaltsinderZedlitzgange,derStadtrat
hatineinerheutigenSitzungnacheinenberichtedes
zeburgermeistersDr .Forrer ,dasdebereinkommenmitden
LandeNiederösterreichwegenErrichtungeinergeworblieben
ausstellungshalleaufdenGrundederMarkthalleinderZedlitz¬
gasse1l .bezirkgenehmigt,dasdebereinkommenuntadtfol¬

107 .gendePunkte.dieHallehatinexatorhintedenRock,die
ErzeugtagevondenerbotabendenundKunstgenerbetreibenden
gonederKleinerenundmittlerenIndustrieindennotireten
treiben bekanntzumachensoforter¬
gabezulet ,kanndieHalleauchzurHingebungeinzelnerbe¬
gehaftsleutegegenkundigungundzuhaltenveranstaltungen
nohtgeworblichenCharakterverwendetwerden.2 .die

Sonterraturam ehestens desMit¬
werkzurUnterbringungeinerdatoruerstationohnejedeweitere
vergeltungundbenutzungenzurVous
werden.3 .derausteurungdesneueswirddasvonHofrat
orteWagnerausgearbeiteteProjektaltdervonStaatbenante
verangeklagtenKostenauevon1MiltonKronenzugrundegelegt.
4 .dieBaukostenmordenfolgendermaßenaufgebracht:dasLand
RederösterreichleistereinenBetragvon500.000f,diedevolu¬

der derge¬
terlateninbetragevon26000f,denRestderwirklichenHau¬
kostentragendiestaatlichenBolektricitatoriodiequa
Achtbetragevon500000R.Judiogemeindesuntdendanaus
undbleibtaucheigentümerinderhattedieGemeindeüberlast
dieHalledemLandeoderterratenzuden1Faustvergli¬
vorstatenzusehengegeneinenoder200vom1004.dasLandträgtnährendderdauerdiesesstandvorhaltete.
dieErhaltungskostenundalleLasten,dasgestandverhältnis
ertigetnachAplantvon25Jahren.8.nachAblaufdesVerhält¬legeswirdderGemeindedasdebandeohneAnspruchaufEnt¬
gehädigungzurückgestelltdasLandniederösterreichkunstdenBetriebderHalledurcheinCuratoriumundeinenVerwal¬

tragen .11.derdepotioratsschusbetreffenddievberlassungder Marthalean den denender
etveraturalienmitdiesenaufgehoben.III .dieunausführungwirddemHofratoOttoWagner

Praes.

derkandasBewegungvonvonderFran¬
tungeinesAusstellungshausenMusterlager,anderheroder
andau-undTheobaldassab .Moritzabzusehengetwurde
nichtgenehmigt.

dieErlaubedesPflegepersonalesdesJubilannospitalesderge¬
meinden.InderheutigenStadtratssitzungderlebteteStu¬
Dr .HaasUberdieRegelungderUrlaubstragedesRezepersonal
esKaiserJubiläumspitalogderStadtNon ,u .n .sowohlfur
diegeltlichenSemesternalsauchfürdiementionenPlage¬
rinnen ,dieReferentenantrage ,welcheangezogenwurden,gehen
weitüberdieeinschlägigenBestimmungenin denstaatlichenund
anderenKrankenanstaltenhinaus,indemsowohldenOrdenschne¬
sternalsauchdenweitlichenPflegerinnenfuhrlicheinerho¬
tungsurlaubvon14Tagengerührtwird,diedienstfreienoder
aufErlaubbefindlichenPflegspersonendenAnspruchaufNatural¬
verpflegungbehalten,welchletztereaufVerlangeninbaldge¬
leitetwird ,anderentet derKlagedienetsoeinzutation ,
dasjedeCloopersonin jederhochaldorteneinenganzen
Ruhetagerhalt .
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